Oölfisct|ce Botsct|aftec ric.5/i/i8 


öcutodilanö/ ccroacl|c! 


Vom Blute der Ahnen getränkt ist der Boden unserer HOMAR. Neues Blut, 
unser Blut, soll sich, dem dringenden Wunsche ROM-JUDAs nach, mit dem 
unserer Ahnen mischen. Wieder soll noch mehr Leid erzeugt werden. Ist das 
Erleben dieser größten Rasse-Vernichtung wahrlich nur eine große Illusion? Ja, 
aber eine durch Täuschung sehr realistische. Wir sind mittendrin im 
Hexenkessel der uns Hassenden, nicht erst seit gestern, schon immer. 

Bereits seit dem Zeitpunkte, daß die Tiermenschen um unser Erbrecht wußten: 

Das Deutschen Volk als Erbe des hohen Rasse-Standards von Bab-Ilu, Assur 
und Karthago, werden wir immer wieder der Ausrottung nahe gebracht. Sie 
wissen, sie haben nur den einen Weg: Den HOLOCAUST gegen das Deutsche 
Volk. Nur so sind sie in der Lage, sind wir erst geistig, seelisch und körperlich in 
ihren niedersten Gefilden angelangt, so können sie uns bemessen. Sind wir in 
unserem Heiligen Reiche, in unserer KRAFT, nehmen wir unsere Belange in 
EINHEIT mit allen Reinen selbst in die Hand, so haben sie nicht den Hauch 
einer Chance gegen uns. Nur allein dort unten, in der 33. Keller-Etage ihres 
unsagbar widerlichen (GEIST-)Gewölbes - unserer Unbewusstheit - können sie 
uns schlagen. Hier oben, im Reiche der Götter, sehen wir auf sie herab und 
zertreten sie wie die Maden. 

Mehrmals bewies ich: Sich niemals auf die Knie zu begeben, hat seine Vorteile. 

Tatsache ist: Ich werde mich nicht beugen, weder vor dieser Brut, noch vor ihren nach Scheingeld und falscher 
Anerkennung dürstenden Knechte. Sie sollen mal schön zu mir aufsehen. Um Deutschland zum Erwachen zu 
bewegen, muß es einige Wenige geben, die mit bestem Beispiele voranschreiten. Die gab es immer schon und 

die wird es auch immer geben. 

Vor Jahren, es war noch mein inniger Wunsch, unter den Knechten Zions im blauen Karnevals-Gewande etwas 
verändern zu wollen, ließ ich mich auf Diskussionen mit dem Niedergeisttum ein, ließ mich also noch von ihnen 
entführen - heute unvorstellbar, doch so war es einst. Der mich verhörende Wicht fragte mich, warum ich all 
diesen „sinnlosen Kampf 1 auf mich nehmen würde, ich könnte doch ... zuhause ... mit meiner Familie, vor dem 
Fernseher ... es mir gut ergehen lassen ... usw. Und, er war der festen Überzeugung, er würde dieses Gespräch 
führen, er könne mich belehren. Ich hätte nun „den Salat“, nun müsse ich eine angebliche Strafe begleichen 
hieran sieht man, es geht einzig um den Handel, immer um den Schein des falschen Geldes ... so fragte ich ihn, ob 
er tatsächlich so naiv sei und glauben würde, ich würde auch nur einen Cent an ihn entrichten. Er stehe nun bei 
mir in der Kreide. Nun wurde er böse, denn ich nahm seine Wirtschaftsleistung ungefragt in Anspruch, ohne 
Gegenleistung dafür erbringen zu wollen. Er hätte schlußendlich auch die Möglichkeit, einen Titel (-> falschen 
Pfandschein!) durch einen (falschen) [RICHTER] erwirken zu lassen und so müsse ich schließlich ... so unterbrach 
ich seine Märchenstunde und zeigte ihm, daß ich a) sein Wort nicht respektiere, ihm also den Mund abschneide 
und b) er auch sein Judentänzchen gern weitertanzen könne, doch es würde mich keinesfalls auch nur die Bohne 
interessieren. Er könne mich nicht beugen! Das war meine Botschaft an ihn. 

Aus der eingangs relativ freundlichen (kommerziellen) Verhandlung wurde bittere Konsequenz - für ihn! So 
steckte er mich - ich, natürlich wie immer hellen GEISTES, nie vom Teufel besessen - in eine 
Ausnüchterungszelle. Ich solle mich hinlegen und über meine Fehler nachdenken, seine nicht mit Ernst zu 
betrachtende Anweisung. Also stand ich, und ich stand, und stand. Nach Stunden ein Blick von Außen durch den 
Türspion - ich stand. Weitere Stunden später kam irgend welcher Fraß und ein Kaffee!? Weder aß noch trank ich 
ihren Müll. Am nächsten Morgen wieder ein Blick durch den Türspion, ich war hellwach, GOTTES-KRAFT 
durchfluteten mich, ihr Fraß und das Kaltgetränk - beides ging zu Lasten meiner Schutzbefohlenen - standen 
unangerühert dort. Als mein 'Freund' dann seinen DIENST für ROM-JUDA antrat und mich dort stehen sah, lachte 
er verzweifelt. „Na, immer noch nicht genug?“, seine wohl nicht ganz ernst gemeinte Frage. Ich gab bekannt: Er 
könne auch noch hundert Jahre darauf warten, doch ich werde AUF-RECHT stehen, immer! 

Als hätte ich es geahnt, begann nun die erlernte Psychologie für Anfänger. Er versuchte mich aus der Reserve zu 





locken: Provokationen. Unbedingt mußte er seinen Frust an mir auslassen. Am liebsten hätte er in der Nacht 
Weib und Kind zuhause verdroschen. Er kochte, seine Pupillen flackerten, Nervosität auf seiner Seite, bei mir 
Gewissheit. Leider, das wußte er nicht, durchlief ich ganz andere Stationen, auch und speziell in puncto 
Psychologie von MENSCHen, sowohl das Foltern und Töten dieser. Ich hätte ihn innerhalb von 2 Sekunden töten 
können und die lachhafte Nachtjacke an seiner Seite zudem auch. 

Voller Erwartung wollte ich gern die Fortsetzung seines Versuches wissen und konterte ein wenig, nichts 
Großartiges, nur eben, daß ich mir im ersten Moment unseres Kennenlernens nicht sicher war, ob er nun 
Männlein oder Weiblein wäre und daß ich es so gar nicht gutheißen kann, daß unsere Mütter zu Söldnern im 
Dienste ROM-JUDAs gemacht werden. Ich fragte ihn, ob er die Sajaha kenne und so auch sein darin 
festgeschriebenes Ende. Ob er wisse, daß auch darin schon die zu Männern modellierten Weiber unseres Volkes 
ungut bei wegkämen. Meine abschließende Frage: Ob das werte Fräulein so gereizt und nervös sei, weil der 
monatliche Zyklus sich mal wieder zeigte? Gut, das genügte, er schlug zu, endlich! Und es tat so gut, es war wie 
das Warten auf den Moment der Erlösung. Doch ich konnte mir diese eine Spitze nicht verkneifen und gab 
zurück: „Meine kleine Nichte ist fünf Jahre jung. Haut sie zu, so spüre ich es!“ Und nun war er auf tausend 
und versuchte mit seinen Patschehändchen irgendwas, sie waren so weich, also mußte es noch eine zusätzliche 
Spitze sein und so fragte ich lachend, welche Handcreme seine zarten Fingerchen benetzen würden. Er schrie und 
tobte. Meine Hände waren frei beweglich, ich hätte mich schützen können, doch ich stand nur da und ließ ihn 
sich an mir vergehen. VERGEBENS! Nun reichte es seiner 'Kollegin', die etwas cleverer war und den „Hugo" 
(POLIZEI-intern für Schlagstock) einsetzte. Gut, den merkte ich, aber auch nicht unbedingt weltbewegend. Also 
gab ich wider: „Siehst Du, Marianne, Deine Kollegin will sich nicht die Nägel abbrechen.“ Und nun schlugen 
beide auf mich ein. Nach einem kurzen Intermezzo stand ich dort, zwar ramponiert, aber ich stand. Sie waren 
sich nicht mehr so siegessicher. Vollkommen aus der Puste wäre es nun sogar für meine Nichte möglich gewesen, 
sie umzuhauen. Ich schwieg grinsend. Nun hätten sie meine elende Großschnauze gebrochen, meinten sie. „Sagt 
mal, Mädels, wie wollt ihr diese Form der extremen Körperverletzung rechtfertigen; ich wehrlos, grundlos 
gepeinigt?“ Ich hätte sie angegriffen, würden beide bezeugen und das Wort eines [BEAMTEN]..., sie mußten in 
Notwehr gehen, waren sich beide einig. 

Und in diesem Moment versprach ich ihnen etwas, das ich auch Monate später, nach einigen verdeckten 
Verfolgungen zu ihnen nach hause, ausführte: „Glaubt mir, ihr Pussies, hätte ich Euch angegriffen, dann 
wäret Ihr jetzt bereit steif!“ Nein, ich habe sie nicht getötet, sondern auf sie gewartet, dann, als dieses Erlebnis 
schon lange aus ihrem Mäuschen-Grips verdrängt war. Und ich habe beiden unabhängig voneinander gezeigt, wie 
man einen anderen bricht. Dieses Erlebnis wird NIEMALS aus ihrem Mäuschen-Grips weichen! 

Was will ich mit dieser Geschichte aus meinem Leben sagen? Noch einmal erinnere ich an die Episode mit 
meinem Opa Erich, der, als ich Jugendlicher war, von der StaSi entführt und gepeinigt wurde, doch dessen 
WILLEN sie niemals brechen konnten. Er erwähnte, sie hätten ihm die Knochen brechen können -> egal! Doch 
seinen Deutschen WILLEN niemals! 

ROM-JUDA war lediglich in der Lage, Knechte ihres Formates anzuziehen. Auch die Juden unterliegen Dem 
GESETZ unseres GOTTES, Dem Wahren und Einzigen GESETZ. So war es ihnen lediglich möglich, die UN-Reinsten 
der UN-Reinen für ihre Zwecke missbrauchen zu können. „Wie der Herr, so sein Gescherr" und diese Wahrheit 
sollten wir nun auf uns wirken lassen. 

ROM-JUDA ist der absolute, der unterste Abschaum von willenlosestem Gesindel, der niederste Auswurf, der 
jemals auf Erden lebte. Die Sajaha beschreibt das Ekel mit wahrheitsgetreuer Bezeichnung. Die jiddische 
Chasaren-Bande ist hinterfotzig und feige wie kaum etwas Vergleichbares. Gleiches zogen sie als das noch weit 
unter ihnen stehende Knecht-Gesindel an und die Lügenpresse, ja sogar einige Idioten innerhalb der 
sogenannten Truther-Szene, ehren diese Kloake mit Titeln, wie [BEAMTER]? 

Ein Beamter ist ein Ehrenwürde-Träger. Ein wahrer Beamter im Dienste des Reiches dient in erster Linie GOTT, 
Dem Schöpfer! Ein wahrer Beamter legt einen Schwur, einen AFFIDAVIT, ab, der ihn sein Leben kostet, wird dieser 
Schwur durch Unehrlichkeit, korruptives VER-Halten gebrochen und nun zeige mir mal den angeblichen 
[BEAMTEN], der für die Wahrheit GOTTES einsteht! Tja, gähnende Leere. 

Dieses linke Gesindel kannst du brechen wie Grashalme. Sie haben keinen GOTT, kennen nur die Copyright¬ 
verzierten Lappen der privaten Zentralbanken, sie haben weder Anstand, noch Würde, noch Ehre im Leibe, von 
SANFTMUT ganz zu schweigen. Sie sind der niederste Abschaum der Gesellschaft. Unter ihnen bewegen sich 
lediglich noch POLITIKER und PHARMAKOLOGEN, genannt Ärzte. Sogar die Juden würden und könnten diese 
Drecksarbeit der sogenannten [POLIZEI]-Handelsgesellschaft nicht tun. 

Auf der anderen Seite: WIR! Wir, die mit GOTTES GESETZ bewaffneten Wenigen, die Schar Gerechter, deren 
WILLE einfach nicht zu brechen ist. 

Da sitzt ein kleines MAAS-Männchen und gibt irgendwelche Netz-Bestimmungen heraus, für ...? Ja, für wen 
eigentlich? Interessiert ihn nicht. Er verliest nur das, was ihm ROM-JUDA aufträgt. Er ist so willenlos, daß er nicht 
einmal weiß, was er dort tut. Er weiß nicht, daß er sehr bald neben all seinen willenlosen Tiermensch-Bastarden 
baumeln wird, während es mit dem Atmen mächtig schwierig wird. Der 'Mann' hat nur eines im Sinn: Falsches. 




Opa Erich sagte mal über die POLITIKER der Achtziger: „Junge, hätten wir diese bolschewistischen Hyänen 
damals nach Stalingrad geschickt, wären sie bereits auf dem Hinweg kurz hinter Berlin 
zusammengebrochen.“ Und er hatte recht! Sie haben kein bisschen WILLENSKRAFT, sie sind vollkommen 
GOTTIos und nun kommt meine Überleitung zum ersten Funken, diesem, der aus dem zertretenen Boden 
Chaldäas aufsteigt und auf eilenden Wolken zum Reiche des Nordens fliegt ... versteht Ihr, was ich meine? 

Ist ja nicht das erste mal, daß ich dies erwähne, aber was glaubt Ihr, warum Millionen Hasserfüllte aus Chaldäa 
hier sind? Was meint Ihr wird passieren, wenn Hein Blöd in Blau seinen Einsatzbefehl bekommt, natürlich für den 
Schein erschlichenen Goldes? Na klar, Hein Blöd marschiert los: „Ich bin [POLIZEI], musst mich Respekt!“ 
Der Chaldäer versteht Hein Blöd aber nicht, sieht nur einen karnevalistisch hergerichteten Vollidioten, der seinen 
Stock schwingt. Ist doch klar, was Chaldi dann tun wird! Er wird ihm zeigen, daß es keinen Respekt gibt bzw., daß 
es schon Respekt gibt, aber anders herum und so wird Chaldi dem beschissenen willenlosen Scheingeld- 
Empfänger die Birne schön zu Matsch dreschen. Natürlich wird auch Chaldi bitterböse leiden - typisch 
Fleischfresser eben, auch sie bekommen genau das, was sie verdienen. Und so wird uns seitens GOTTES 
GESETZES eine prima Vorstellung geliefert werden. Wir, Zeugen, wie sich das Niedere gegenseitig auslöschen 
wird. Und dieser erste Funke aus dem zertretenen Boden Chaldäas wird nach dem ersten Aneinanderrasseln auf 
Seiten der angeblichen Deutschen eine neue sinnlose Wehr erzeugen, und zwar werden die minderbegabten 
Deutschen (Fleischfresser) dann Bürgerwehren bilden, man muß sich ja gegen das maximalpigmentierte Gesindel 
zusammenrotten, um das Schlimmste zu verhindern. Genau, immer bildet und gründet, um so mehr kommen 
von Euch weg! Keiner versteht die Hintergründe! Und dieses Unterfangen wird dann der zweite Funke sein. Und 
von Süd rücken noch weitere Millionen nach, sind ja schließlich noch nicht alle deutschen Feiglinge ausgelöscht 
und so wird es ein wundervolles Spiel des Göttlichen. 

Und die einsamen Gerechten werden wieder nur Beobachter am Rande sein, werden, wie bei einem spannenden 
Film, in Ekstase geraten, denn es gibt keine Gewinner, weder auf der einen noch auf der anderen Seite, lediglich 
Opfer und diese alte Weisheit ist so wahr! Natürlich kann es lediglich Opfer geben! Mir ist es völlig schnuppe, ob 
da ein (angeblich) deutscher Tiermörder erschlagen liegt oder ein verblendeter Chaldäer. Mit ist wesentlich, daß 
endlich Frieden herrscht und Frieden kann niemals mit Mord an GOTT-Geschöpfen einhergehen! Also 
erschlagen sich die Niedersten gegenseitig und das ist so wunderbar ausgeklügelt. 

Zeitgleich beseitigt Knecht TRUMP(f) im Hintergrund all das POLITIK-Gesindel im Aufträge, so daß auch diese 
Bühne erst einmal relativ gereinigt sein wird, bis wir dann erkannt haben, wer sich dahinter verbirgt und wir nur 
einzig diesen einen Feind, statt all der vielen, auszulöschen haben. Die Juden sind so vielschichtig aufgestellt und 
wenn Auftrags-TRUMP(f) diese Sektierer schon ein wenig minimiert, so ergeben sich für uns später leichtere 
Möglichkeiten des Abbruchs all dieses Gesindels. 

Wie wir wieder einmal sehen können, ist GOTT die Einfachheit in allem. Sobald eine Sache schwierig und 
umständlich erscheint kann man getrost davon ausgehen, dahinter verbirgt sich nicht das Göttliche. Aus diesem 
Grunde werde ich nun meine aufklärenden Aktivitäten gegen WALTER K. EICHELBURG einstellen, hatte ich nicht 
verstanden, daß er ja das Fleischfresser-Gesindel im Aufträge GOTTES aufhetzen muß, um sie alle in ihre eigene 
Auslöschung zu verbannen. WALTER ist eigentlich positiv für das Göttliche wirkend! Danke, WALTER! So wie 
WALTER, so sind auch alle POLITIKER positiv, treiben sie die Vernichtung des Unwerten nur an. Eine wundervolle 
Erkenntnis! 

„Deutschland erwache!" 

Meine Wissensbeiträge unterscheiden sich insofern von denen anderer Botschafter, daß ich mein Wissen in 
wohl-strukturierten Dosen in die Texte einmenge, meistens dieses wirklich wesentliche Wissen erst am Ende 
einer Botschaft wiedergebe, wie auch heute. 

Ich bin nicht an Sensationsgeilen interessiert, Ungeduld und Schaulust gehören nicht zu unserem Reinen Volke. 
So las ich in der Vergangenheit vielfach von solcherlei Schwankenden und Wankenden, die in meinen Texten 
gleich zum Anfang einer jeden Botschaft nach einem Eyecatcher suchten und somit nicht wesentlich zum Erfolg 
kommen konnten - gut so! Eine Schar Aufrechter, darum geht es mir, nicht um Millionen, die allesamt das 
Wesentliche niemals verstehen können. 

Und nun, wo sich in erheblichem Maße die Spreu von Weizen bereits trennte ist es an der Zeit, die Wahrheiten 
unter unser Volk zu reichen, Wahrheiten, die von höchster Brisanz sind. Deutschland wird erwachen, das kann 
ich Euch versprechen, aber eben nur der winzige Teil derer, die ein Erwachen auch verdient haben. So werden 
wir von jetzt an das Tempo etwas beschleunigen, gilt es künftig, in die Höhen des sonstig Unmöglichen 
aufzusteigen. 

Wir werden uns fortan mit der Metaphysik befassen und feststellen: Diese magische Ebene hält weit mehr für 
uns bereits, als wir zu wissen glauben oder zu glauben wissen. „Dir geschieht nach deinem Glauben“ und 
dies ist Tatsache. 





Nun stellen sich dem Erwachten, dem Leser der Sajaha, meist zwei wesentliche Fragen: 

1. ) „Warum sind wir unbesiegbar?" 

2. ) „Wer ist der Dritte SARGON, der von Norden über die Erdenwelt hereinbrechen wird?" 

Zur zweiten Frage kann ich Euch schon jetzt mitteilen: Ihr kennt ihn! Oh ja, Ihr kennt ihn! Er wird Euch zu seinem 
Schwerte machen und Ihr alle, die Ihr Geduld an den Tag legtet, werdet UNBESIEGBAR sein gegen die vielfache 
Überzahl der Bösartigen. 

Ich bitte Euch nun, die nachfolgenden Video-Links zu klicken und diese Videos mal ohne großartige Sentations- 

Erwartung anzuschauen, ganz entspannt. 

https://www.voutube.com/watch?v=M8n5RRHWz4Y 

https://www.voutube.com/watch?v=Z6ZnhQ2SAB0 


„Ein Gedanke, den man so konsequent denkt, 
bis man ihn selber glaubt“ 


Ein Zitat, entnommen aus diesem zweiten Video. Was zeigen uns diese beiden Mitschnitte zunächst? Richtig, wir 
sehen irgendwelche Leute, die willenlos einem Vortänzer folgen. Nun möge der eine oder andere von Euch 
sagen, dies würde ihm so nicht passieren, er hätte sich schließlich unter Kontrolle, was sogar stimmen mag. Dies 
soll hier nicht die Frage sein, sondern: „WIE GELANGEN WIR IN DIE WAHRE IN UNS WOHNENDE 
KRAFT?“ 

Als Kind ergatterten meine Großeltern die beliebten Karten für die Samstagabend-Show „Ein Kessel Buntes“, die 
stets im Palast der Republik ausgetragen wurde. Widerwillig quetschte ich mich in einen noblen Zwirn und folgte 
meinen Großeltern murrend dorthin. Heute bin ich ihnen so dankbar dafür, denn der Abend zeigte mir die 
MACHT, die wahrlich in mir ist, in jedem von uns! 

Es wurde ein typisch sozialistisches Programm dargeboten, Helga Hahnemann spielte irgendwelchen Dreck - 
egal, doch dann ein Show-Hypnotiseur, einer der Extraklasse. Er holte sich vier Leute aus dem Publikum auf die 
Bühne, ein zierliches, fast schon zerbrechliches Weib, geschätzt um die 45, 46 Kilogramm leicht und 3 stattlich¬ 
schwergewichtige Männer mit dicken Bäuchen. Die kleene Püppie legte der Hypnose-Spezialist schlafen, sie 
hoben sie auf zwei Böcke, solche wie Gerüstbauer sie oft nutzen, einen Bock unter das Genick, einen unter die 
Hacken. Der Hypnotiseur quasselte der Zierlichen ins Unterbewusstsein, sie wäre so steif wie eine Stahlplatte 
und nun lag sie dort. Er tastete ihren Bauch, versuchte, sie nach unten zu drücken, setzte sich darauf, das 
Publikum tobte. Wie immer kamen nun die Rufe nach dem doppelten Boden, also kam der Reifentrick - kein 
doppelter Boden. Zudem ließ er ein paar Rufende auf die Bühne kommen, sich vom Zustand selbst ein Bild zu 
machen. Tja, pure Realität, sie war nicht zu brechen, sie knickte keinen Zentimeter ein. Nun bat er den ersten 
Schwergewichtigen, sicherlich 120 kg Körpergewicht, auf der Kleinen Platz zu nehmen. Es war ihm sichtlich 
peinlich, doch er tat es. Sie hielt stand. Nun Proband Nr. 2, auch Nr. 3 und der Hypnotiseur stieg auf die 
Unterschenkel des zierlichen Weibes. Sicherlich waren es nun 450 kg auf ihr, doch sie bewegte sich keinen 
Zentimeter nach unten. Unglaublich I Nein, es ist unglaublich, daß wir an dieser Wahrheit zweifeln. 

Der stärkste Bankdrücker dieser Erde schaffte es seiner Zeit, 370 kg mittels einer Langhantel liegend zu drücken. 
Er sei der stärkste Mann in diesem Bereich. Ein Yogi nahm die Herausforderung an, eine große Metallplatte 
wurde gefertigt, es mußten Griffe daran befestigt werden, so daß der Yogi die Platte in Waage halten könne. 
Darauf stand nun die Drückerbank, samt des Bankdrückers mit seinen 132 kg Körpergwicht und der Hantel, 
insgesamt 779 kg. Der Yogi, selbst 72 kg schwer, wollte beweisen, daß er alles insgesamt 10 mal liegend nach 
oben drückt. Er war kein olympischer Bankdrücker, kein Sportler, außer im Geiste fit! Tja, was soll ich Euch 
sagen? Er drückte dieses Gewicht 20 mal und hörte danach auf. Er trug keine Bandagen, seine Schultern kugelten 
nicht aus, nichts geschah, außer, daß er gelangweilt dreinblickte. 

Was will ich Euch damit sagen? 

Vollkommen richtig! In uns wohnt eine KRAFT, die nicht zu beschreiben ist und einige von uns, unter anderem 
Bruder alex : K., haben diese KRAFT entdeckt und sind sich dieser KRAFT vollkommen bewusst. Und nun bitte ich 
Euch, noch einmal dieses Zitat im violetten Feld zu lesen. Macht es jetzt vielleicht Sinn: „Dir geschieht nach 
deinem Glauben.“ Können wir wirklich Berge versetzen? Sind wir imstande mehr zu leisten, als tagtäglich 
rumzujammern und uns der schlechten Lage um uns herum bewusst zu sein? Ist es um uns herum nur deswegen 
unakzeptabel, weil WIR ES SO GLAUBEN UND DAMIT DIESEN ZUSTAND ERSCHAFFEN? 

Schmerz, Angst, Krankheit - das sind uns eingegebene Glaubenssätze, die wir durch andere Unbewusste 
erlebten. Wir 'wissen', legen wir unsere Hände auf eine 'heiße' Herdplatte, dann verbrennen wir uns - wer 
bestimmt denn das? Wie kann es dann sein, daß man durch glühende Kohlen laufen kann oder beispielsweise 
durch Scherben? Nicht passiert, nichts! 








Warum lassen sich die Yogis aus reinem Spaß an der Freude mit einem Degen durch's Herz stechen und warum 
sterben sie nicht daran, es bleibt, außer einer Hautrötung nichts zurück. Und noch eine bessere Frage, die mich 
selbst betrifft, erlebte ich es hautnah: 

Warum bin ich noch immer hier, nachdem ich so oft schon hätte tot sein müssen? Ich wurde bereits mehrfach 
tödlich verletzt, doch wer entscheidet über Leben und Tod? Ich, mein SELBST, mein Schöpfer! 

Liebe Freunde, mein Glaubenssatz lautet: „Das LEBEN währt unendlich!“ Und dieser Glaubenssatz ist mir in 
Fleisch und Blut übergegangen. Es ist unmöglich, Schmerzen oder Tod zu erfahren, glaubt man an 
immerwährende FREUDE und LEBEN. Es ist ROM-JUDA nur dann möglich uns mit Chemtrails zu vergiften, wenn 
wir daran glauben. Grund dessen schleusten sie ihrige ein, wie diesen Chemtrails.de-Typen, der uns allen 
weiszumachen versucht, wie hoch giftig diese billigen Versuche am Himmel doch sind. Es ist rein illusorisch, 
daran zu glauben. Es ist auch nicht möglich, uns zu kontrollieren, uns zu bemessen, und zu traktieren, sofern wir 
an die vollumfängliche Freiheit unseres Seins glauben. 

Warum zahlst Du Opfergaben an ROM-JUDA? Weil Dir andere sagen, daß dies Deine Pflicht sei? Ich zahle keine, 
und? Meine Pflicht ist es, Dir die Wahrheit zu sagen. Und ich sage Dir, ich benötige nichts für mein Leben, nein, 
auch keinen sogenannten Reisepass, um mich frei auf dieser Erde zu bewegen, gehört diese unter anderem mir, 
nicht dem Tiermenschentum. 

Mein Vorschlag: Lasse dies mal auf Dich wirken, lasse Dich nicht mehr ablenken, vor allem nicht von Deiner 
wahren KRAFT, bestelle Dir ein paar Hypnose-CD's, meinetwegen die „Großer Schwanz mit Hypnose“-CD für die 
Recken und „Große Brüste in nur 3 Monaten“ für die Weiber und dann übst Du mal fleißig an Dich zu glauben. 
Kannst Dir auch „Erfolgreich mit Hypnose“ oder anderes bestellen. Wichtig daran ist, daß Du lernst an die 
unbeschreibliche KRAFT in Dir zu glauben. Und diese ist wahrlich in jedem von uns, da gebe ich Dir mein Wort 
drauf. 


DIE MARBY RUNEN-BIBLIOTHEK 

Band 1 & 2 (1 PDF- und 2 Hörbuchformat) 

1. https://ia801208.us.archive.Org/27/items/MarbvFriedrichMarbvRunenBuechereiBandlUnd21931109S.S 

canFraktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Marbv-Runen-Buecherei%20-%20Band%201%20und 

%202%20%281931%2C%20109%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

2. https://archive.org/details/1931FriedrichBernhardMarbvRunenBuechereiBandlUnd23h46m 

Band 3 & 4 (1 PDF- und 2 Hörbuchformat) 

3. https://ia601207.us.archive.Org/3/items/MarbvFriedrichMarbvRunenBuechereiBand3Und41932128S.Sc 

anFraktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Marbv-Runen-Buecherei%20-%20Band%203%20und 

%204%20%281932%2C%20128%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

4. https://archive.org/details/1932FriedrichMarbvRunenBuechereiBand3Und44h44m 

Band 5 & 6 (5 PDF- und 6 Hörbuchformat) 

5. https://ia801200.us.archive.Org/5/items/MarbvFriedrichRunenBuechereiBand5Und61935162S.ScanFrak 

tur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Runen-Buecherei%20-%20Band%205%20und 

%206%20%281935%2C%20162%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

6. https://archive.org/details/1935FriedrichMarbvRunenBuechereiBand5Und620085h02m 

Band 7 & 8 (7 PDF- und 8 Hörbuchformat) 

7. https://ia601204.us.archive.org/27/items/MarbvFriedrichRunenBuechereiBand7Und81935158S.ScanFra 

ktur/Marbv%2C%20Friedrich%20-%20Runen-Buecherei%20-%20Band%207%20und 

%208%20%281935%2C%20158%20S.%2C%20Scan%2C%20Fraktur%29.pdf 

8. https://archive.org/details/1935FriedrichMarbvRunenBuechereiBand7Und820084h37mHrbuch 201707 
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